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Online im Workshop Erwartungen äußern
dividuellen Einschränkungen einzelner Fahr-
gäste sollen beim autonomen Fahren berück-
sichtigt werden, sodass eine selbstständige
Nutzung möglich ist? Gibt es Lücken in der Bus-
oder Bahnverbindung, wo der künftige Einsatz
autonomer Busse sinnvoll wäre? Würde diese
Verbesserung des Angebotes zu einem Um-
stieg vom Auto auf den Bus und die Bahn be-
wirken? Alternativ zum Workshop sind auch
Termine für Einzelinterviews oder gemeinsame
Testfahrten möglich.

Wer Interesse hat, kann sich beim Projekt-
team unter ameise@bridging-it.de melden.

Die Stadt Waiblingen und ihre Projektpartner
laden am Dienstag, 29. November 2022, von 19
bis 21 Uhr zur Teilnahme an einem Online-
Workshop ein, um mehr über die Nutzererwar-
tungen und Nutzererfahrungen bei der „Amei-
se“, dem fahrerlosen Bus, zu erhalten. Anmel-
dung telefonisch unter 0711 259717-21 oder per
E-Mail an ameise@wandelgesellschaft.de.

Unter anderem sollen solche Fragen bei die-
ser Gelegenheit diskutiert werden: Würde ein
Bus angenommen werden, wenn die Ansprech-
und Aufsichtsperson nicht im Fahrzeug, son-
dern in einer Leitstelle sitzen würde? Welche in-

„Ameise“ unterwegs
Mobil mit fahrerlosem E-Bus
In Waiblingen ist die „Ameise“, der kleine
Bus, der in Verbindung mit einem For-
schungsprojekt für automatisiertes Fahren
im Ameisenbühl unterwegs ist, montags
und dienstags für den Transport von Fahr-
gästen bereit. Um 7.09 Uhr beginnt die erste
Tour, sie führt vom Hess-Areal am Bahnhof
Waiblingen zum BBW in der Steinbeisstra-
ße, die Fahrt dauert zwölf Minuten.

Am BBW kehrt der sechssitzige Elektro-
bus, bei dem ein Operator an Bord ist, um,
und fährt zurück zum Bahnhof. Seine letzte
Tagestour endet dort um 18.19 Uhr.

Die Ameise, die mit maximal 18 km/h un-
terwegs ist, legt diese Strecken voraussicht-
lich noch bis Dezember zurück. Da es sich um
ein Forschungsprojekt handelt, kann es in
Ausnahmefällen zu Störungen kommen. In-
teressierte können vor einer Fahrt auf der
Projekthomepage www.ameise.wandelge-
sellschaft.de prüfen, ob eine Fahrt wegen
technischer Störungen ausfällt.

Gesamte Bedürfnisse aufzeigen
Die Testfahrten sollen auch Informationen
über die Barrierefreiheit liefern. Die beglei-
tende Agentur „BridgingIT“ wünscht sich
deshalb auch Nutzer mit unterschiedlichen
Einschränkungen – motorisch, sensorisch
oder kognitiv, um diese Erfahrungen eben-
falls in die Nutzerakzeptanz-Analyse einflie-
ßen lassen zu können. Aber auch Personen,
die mit einem Kinderwagen reisen, oder sol-
che, die zum Beispiel durch einen gebroche-
nen Arm beim Anschallen eingeschränkt
sind, sollten an den Tests teilnehmen.

Wie die Agentur mitteilt, sollen die beglei-
tenden Testfahrten dazu beitragen, die Be-
dürfnisse und Herausforderungen der ge-
samten „Customer Journey“ zu verstehen
und aufzuzeigen, um Potenziale entdecken
zu können.

Fahrplan für Forschungsfahrten Projekt „Ameise“
rufen werden: https://ameise.wandelgesell-
schaft.de/abfahrtszeiten/

werden können. Der aktuelle Fahrplan kann je-
derzeit auf der Projektseite im Internet aufge-

Fahrgäste werden darauf hingewiesen, dass
Fahrplanänderungen nicht ausgeschlossen




